
Vom Schwarzwald bis ans Schwarze Meer
Ulrich Friess berichtete über 8.500 Kilometer mit dem Motorrad entlang der Donau

DIETZHÖLZTAL-EWERSBACH. Auf Einladung des  
Seniorenbeirats Dietzhölztal gab Ulrich Friess in der 
historischen Johanneskapelle interessante Eindrücke 
in seine diesjährige 8.500 Kilometer Motorradreise 
entlang der Donau – von der Quelle bis zur Mündung. 
Mit spannenden Geschichten und beeindruckenden 
Bildern nahm er die Gäste auf diese Reise mit. „Ich 
fahre erst seit 2020 wieder Motorrad, vorher hatte ich 
rund 30 Jahre keine Maschine. Dafür mache ich seither  
jedes Jahr mindestens eine große Tour durch Europa 
und mehrere kleinere durch Deutschland“, berichtete 
Friess aus Steinbrücken von seiner wieder entdeckten 
Motorrad-Leidenschaft. „Dabei habe ich unterwegs 
fast ausschließlich freundliche und extrem hilfsbereite  
Menschen kennengelernt, vor allem auf dem Balkan 
und in Osteuropa!“, ergänzte er. 

Rund 30 Besucherinnen und Besucher ließen sich in der historischen Johanneskapelle von Ulrich Friess´ Reisebericht auf die 
spannende Tour entlang der Donau mitnehmen.

8.500 KM, 32 Tage, 8 Länder
Zusammen mit einem guten Freund ging die Reise vom 
28. Mai bis zum 28. Juni dieses Jahres. Von Steinbrücken 
brachen sie auf zum offiziellen Startpunkt an die Quelle 
der Donau – der Bregquelle im Schwarzwald. Das Etap-
penziel für die beiden Motorradfahrer war die 2857 Fluss-
kilometer entfernte Mündung der Donau im Schwarzen 
Meer. Dabei wurden, inklusive des Rückwegs über Ost-
europa, acht Länder durchfahren: Deutschland, Öster-
reich, Slowakei, Ungarn, Serbien, Bulgarien, Rumänien 
und Polen. 
Rund eine Stunde lang nahm er die rund 30 Gäste mit 
auf seine spannende Reise, mit tollen Bildern und vie-
len persönlichen Geschichten. „Vor allem der Verkehr in  

Udo Schramm (l.), Vorsitzender des Seniorenbeirats, bedankt 
sich bei Ulrich Friess (r.) für den unterhaltsamen Vortrag 
über seine Motorradreise.

Rumänien ist gefährlich, da wirst du innerhalb der  
Ortschaft von Lkws mit 80 km/h überholt, die nehmen 
kaum Rücksicht!“, erzählte er dem staunenden Publikum. 
Es überwiegen aber die vielen positiven und schönen  
Erfahrungen mit der örtlichen Bevölkerung, „wir sind 
überall sehr freundlich aufgenommen worden“.

Bilder: Ulrich Friess (2), Jürgen Reichel (2)  
Text: Jürgen Reichel

Die Reiseroute durch acht Länder entlang der Donau zum 
Schwarzen Meer und zurück. Karte: Mapbox/OpenStreetMap

Ulrich Friess unterwegs mit seinem schwer bepackten BMW-
Tourenmotorrad.


